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scfoung und Technik. Achtstundentag für die angestellten Angehörigen 
der Heil- und Heilhilfsberufe, Emährungszulagen für die Heil- und 
Heilhilfsberufe.

e) Ausbau eines Netzes von Krankenanstalten und Polikliniken. 
Überführung der Krankenhäuser, Heilstätten, Heilbäder und Kur­
anstalten in die Hand des Staates, kommunaler oder öffentlich-recht­
licher Körperschaften. Errichtung eines Netzes von öffentlichen, all­
gemein zugänglichen Polikliniken und ihre ausreichende Ausstattung 
mit allen diagnostischen und therapeutischen Einrichtungen. Ausbau 
des Krankentransportwesens, der Unfall- und Erste-Hilfe-Stationen.

f) Planwirtschaft in der Arzneimittelversorgung durch Planung 
und Lenkung der Versorgung der Bevölkerung mit Arzneien. Geneh­
migungspflicht und staatliche Aufsicht für die pharmazeutische Indu­
strie. Zusammenfassung des Großhandels zu einer Einkaufsgenossen­
schaft der Apotheken. Einschaltung der Selbstverwaltungskörper­
schaften in die Arzneiversorgung.

g) Mitwirkung der Bevölkerung. Errichtung von Gesundheitsaus­
schüssen bei den Kreis- und Landesgesundheitsämtern aus Vertretern 
der Selbstverwaltungskörperschaften, der Landesparlamente und der 
demokratischen Massenorganisationen, Schaffung von Gesundheits­
ausschüssen in Betrieben und Stadtbezirken.
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